
Gefellschasw- Aliflösn!?g.
Dic seither bestandene Gcsellscbaft unter

der vo» ?»ic'l'ol nnd S"n'tl,, wurde
heute niir beiderseitiger Bewilligung anfge-
e.elös't. Die Noten und Nechnnngen werdei:
,» de» Händen von Philp Z l e b e r, für
Einforderung, bleiben.

l?l'ilip Dicker.
D. Smiti,.

Neading, August 19. 18U>.

Die Trockenwaaren-Handlung wird von de»
Unterschriebene«, am alten Stand, Ecke der
<itcn und Penn-Strasse fortgesetzt werde«.
Dankbar für genossene Gunst, hofft er, durch
pünktliche Aiiftuerksamkeit i» sciiiemGeschäft,
einen Theil ser Unterstützung vom Publikum
für sick zu erhalte«.

iLdn'ard D. Sniitl?.
Neading, September >. I3iv.

Die Grocery-Handlniig wird dureljdeu Un-
terschriebenen, am alten Stand, fortgesetzt
werden, wo er durch pünktliche?knfmcrksaln-
keit in ftlneui Geschäft, die bisher Ihm ge-

schenkte Kundschaft ferntr zn erhalten hofft.
Zicber.

Neading, September I. 18-1». Lin.

Änztigc.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für dic betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
plastische und erftchrenc

Rüthgtbcr,
112 n r

Künstler und Professionisten,
0 der ei»

c.uS langjähriger Erfahrung geschöpftes
N e zept d li c!)

A«? dtl'.i Englischen, mit Bonntznug der be-
sten in nnd ansiändischen Werke

bearbeitet.
für Themisten, Knnsttischler,Möbelscbrciner,

und Büchsenmacher,
Kutschcn-nnd Ehaisenfabrikanten.Veraoldcr,
Knnstdrechsler, Kammachcr, Bleehschmiedc
und n ehrere lindere Gewerbtreibende, nebst

gründliche» Auweisnugen über dic
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, weiche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Blieben ange-

führt sind, erlauben wir uus de« "Praktl
schen Nathgcbcr" als ein höchst lü'lichcS
Buch ;n empfehlen, weil sie nicht allem viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sonder» gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerniuz iheer Ar bei
teil erlernen.

Der Preis des WerkchenS »st so gering
als möglich gestellt, um auch dem weniger be-
mittelte« Handwerkern eine Gelegenheit zu
geben sich dasselbe anzuschaffen.

l' NUt!

Philadelphia und Neading

Riegel bahn.

Ä-VMMrr 7lssnrl>lituNL.
Anfangend auf Freitag, Mai l, IK-10.
Stunde» der Abfahrt für Passagier Marren.

T ä g l i eh.
Von Pl-ila. mn 7 Uhr V. M. ,1. -l-z M.N.

" Neading »in V. M. «ud N. M.
Das Philadelphia Depot oder Niederlage
ist am Eck der Broad- und Ehcrrysirasse.

Fährlohn:
Erst? K lasse Karren H 2 st)

Zweite Klasse Karren s c u
Der S Uhr Karrenzug von Philadelphia,

hält in PortStau» an für Frühstück.
Der Morgeu-Karrcnzng von Philadelphia

und der Nachinitcags-Karrenzug von Rea-
diug, werden von -einem Karrcu für Dame»
begleitet sein.

Beide Karrenzügc haltc» an den gewöhn-
lichen Plätzen an für Weg-Passagiere.

Tage für das Al'gche» der Fracht-
Karre'nznge

Von Philadclpbia, am Mittwochs und
Samstag, um Uhr V. M.

Von Rcading, ain Dienstag und Freitage
um V. M.

G. A. :7ieolla
Aufseher vou Transportationeu.

Neading, Mai s > t».

Bliche? Anzeige.
Folaende B'uber sind in der Drnckcrei die-

ser Zeitung um billige» Preii? zu habe» :

Wilmseii'S dcmscber Kliiterfrcnud, von I.G.Wcsselhoeft, Philadelphia, IB'-9.
Deutsche ne»e Testamcutc.
Der amerikanische Seldcubaiier.
Die Eeschichte der Verciuigte» Staate» von

Nord Amerika, seit der Eutdcctuug der
neue» W/.t bis auf das Jahr 187,7, aus
dci» Englischen übersetzt von W i lhel u,
B e s eh t e, Neuyork, IBSB.

Dieselbe, vom Jahre I-197 bis >«27, über-
setzt liue heran,'gegeben von W i l h. I-
j.Kidcrlcn, Philadelphia, 18^

nbeii. Thaten uud Mei>«ngcu des lllrich
Ziviiigli- ersten Urhebers der deittschen
kvi,»qclich-reformlrte» Kirche,von Johonü
August Forsch, Eheinbersburti, Pa. 1»27

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
fcligkeit. Dargestklt von Christian Gott-
hilf Galzma»,bearbeitet vou Conrad Frie-
drich Stollincner, Philadelphia iL»9.

Der lauge vercorgcue Schatz und
Freuiid, ci» nützliches Nach- nnd Hilfs
Buch für Jedermann, SkippackSville
I L !7.

?lndacbtSübungen und Gebete für nachden-
kende nnd gntflcslnnte Christen. Vo» Jo-
han« Kaspar savater,Lancaster, Pa. 18 >4.

Lutherische und reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Kchreib-Pap'.er, Feder» n.Schreib
Dinic.so wir ancb Blanks für MortgageS,
Indgement uud Common-Bonds.

Sine 'Auswahl schöner denlscher Lieder ist bei
uns ebtiifalls stets vorrathig. nnd um bil-
lige» Preis zn habe».
Neading de» iNe» Juni.

Dr. Vechtel'6
L u il g e n - P r e 112e r vati v.

Preis SN Cent die Flasche,
Ist eilie sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen »»d berühmte» deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigenen Praxis i» Deutschland gcbraiicht
hatte, in welche»! Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Hüsten,
Verkaltuugcu, Katarhstcbcr, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- und Rückeuscbiuerze»,
Blutspeic», jeder Art Brusl- nud Lungeube-
sehwerdni, und i» Hemmnng der herannahen-
de» Auszehrung. Vieles kau» als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber dic Zei-
tuttgsbekanntmachttugr» sind zukostspielig da-

zu i jeder bcfnet igente Beweis ~! dessen Wir-
kungeii wird i» einem Versuche damit gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die AuweisuugSzettel begleitend, lieber
7>i«!i> Flaschen sind allein i» Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis vou dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verlauft worden sciu.

So wirksam ist die Medizin gewissen i»
Tliriri'.ng der verschiede».'» Kraukbeit.,» für
welche sie empfohlen ist, dal; sie allen andern
Zubercilnngcu von Sarsapanlla, Pauaceas
!t. schnell vorangeht.

Viele Zeugiusse sind vou Zeitz» Zeiterl al-
teu und bekannt gemacht worden, aber derKo
stcuaufwaud vo» Zeitiingsbekanntmachulige»
verbietet deren Mitthcilüüg alhier. Die
Leichtgläubigst'» können leicht übekzcugtwer-
de» vou der Nützlichkeit dieser Meoizi» wen»
sie anrufen a» Leidy's Gesuudheis Empor!»»!
No. >9> Nordzweitenstrasse, nnterhalb der
Vine Girasse, zum Schild des "golde»e»Ad-
lers uud Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachwcisuugei! zn hundertcn von Faile» der
merkwürdigsten Kureu durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Readiug, den 2, Inui.
Medizin ist um den oben ange-

gebeuei! Preis in dieser Druckerei zu haben.
Juni Zl). bv.

Dr. !

Dr. Blut-Pilleu ?

Dr. Leidtss Blilt-Pll!'.',, !

Ei» grosser Theil davon ist Sarsaparilla
Si»d die einzigen bestehenden Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitze,» für die Reini-
gung der Eingeweide und die Fähigkeit, zu
gleicher Zcit, das Geblüt und Natur zu rei-
nige».

Dr. Leidy'6 Bl!tt-P»lleu,
Sind aus solchen medizinische» Ertraktc» zu
sammengcseLt, welche schon vo» de» berül'in
testen Aerzten in den Vereinigten Staate»
angewandt wurden nnd in der ganzen Welt.

Dr. Leldy's Blut-Mleu.
Sind ein stcheresGegenir ittel ?,ege» Übeln
Effekte und Folge» vo» Merkur» >i»d Miue-
ralini, oder die gkfährli hen Effekte vo» den
schlechten Arzeneic» und Onact - Medizincu
von Onaucksalbern und ausländische» linpor-
töreii.

Dr. Lcidu'ö Blllt-^lüeu,
Sind Anti Onack, Anti Merkurial, 'AuciGal-
lenhaft uud gegen alle Kraukheir crzrugeude»

Ursachen oder gegen die Eoiistltution wirken-
dr Substanzen.

Dr. Leidy's Mut-Pilleu,
Mögen angewendet werden bei jungen und
alte», mäiiuiichc» »»d weibliche», iu allen
Verhältnisse», oh»e Nückhaltnug von?lrbeit,
Diät oder mässtgeui Lebe», uud ohne Furcht
für Berkältnng.

Hört! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy'ö Blut-Pillen!

AnSziig von eiuem Briefe vou Dr Howard,
daeirt Petershnrg, Juni 5,0, >839.

fand die Blut Pille» als eine Vorzug

liche Purgailz n»d Geblüt?leii>jgnug, faud
sie mild nnd sanft !» ihre» Wn kuugc», keine
ekelhafte Krankheit erzeugend im Magen, Lei-
bschmerze» :c. welche gewöhnlich durch Pur-
gauzen erzeugt werden. Ich glaube, das; dic
Blut Pillen die allerkräftigsteu in Existenz
sind, vo» allem i» Form vo» Pillen, nud weiß
dah sie i» il'.izählichc» Fälle» die besten Wir-
kungen hervorgebracht habe»."

Auszug eines Brieses vo» Dr. W. S. Lam-
bert, datirt Washingto», J»li «, IBüv.

"Ich fa:>d Ihre Blut Pille» als ciiicS der
höchst schätzbarste» Abführungsmittel,welches
ich je anwandte. In der !hat, ich bi» so zu,
friede» mit ihre» Wirkungen, daß ich selten
ein anderes Abführungsmittcl anwende. Ich
gebe sie fajl i» alle» Krankheiteii wo Abfüh-
rung nöthig ist. ES ist auch »i>ht immer der
Fall das; ich sie cinzlg als Abführuiigsinittel
anwende. Ich finde dass sie für rheuinatifche
Schmerzen, Krankheiten der Haut und viele

andere Uebel, eben so wirksam sind.
Die Doktoren I. C. Haneock, CharlesHa-

mil «ud William Fra«ciS, von Pcnnsi'lva-
«ikn.?Dr. I. P. Lloyd nnd Isaak Halbach,
vo» Neu Orleans.?Dr. I. G. Levis »ndlo-
»athau Debree, von Lkeiilucki'.?Dr. I. Cle-
ment, vo» Nichmond.?Dr. Simon Sueed,
von Natcbez. ?Dr. I. O. Jarret, von Pitts
biirg?stumm» der allgemeinen Meinuntz bei,

daß die Blut-Pillcn dasi allerscbätzbarste Ab-
führungs und Blutreinignngmittc! sind, und
eigeuthümlcchk Mittel für rheumathisehe Ue-
bel, Krankheiten der Haut, Kopfweh, Schwin
del, Ohnmacht <e. ze., welches sie jemals ge-
kanut oder angewandt haben, u»d gebrauche«
stein ihrer täglichen Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse von Individuen könn-
ten ebenfalls vorgelegt werden, aber die Ko-
ste» für Advcrtcise» suid z» groß, nm deren
Pttl lizirung zu erlauben. Zu alle Solchen,
die Gelegenheit habe» möge», möchte Dr.Lei-
dh dennoch sagen:

Probirt seiueßliit'Pllieu?
Vor alle» Mittel» pro'oirt sie, ehe ihr reS-
kirt andere zu probireu. Sie waren nie unbe-
friedigeud?ste werde» »ie «iibefrledigend scin
?könne» »ie »»befriedigend snu in einiger
ihrer Wirkungen, weil angenommcil daß über
100,(NU» Schachtel» davo» verkauft wurden,
und in »ieht ei»e>i einzigen Aalle war einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy?

ganze Welt soll es wissen! ! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell derbreiteud ?und
sei» Niihm begleitet de» Name».

Dr. N. B. Li'idy ist sowohl ei» regulärer
Appocheker als Arzt, atcestirt durch die Dok-
toren Physic, Chapman, Core, Gibso»,lact-
son, H.ne, Horner, DeweeS, James :e.

Dr. N.B. Leidy ist ein geborner Pennsvl-
vanier, gebildet >» dessc» Instituten, und ist
»icbt von Paris, London, Edinblirg oder ei-
»igem ausländische» Orte, welche gewöhnlich
vo» Quacksalber» »ud Betrügern augcgebcu
werde», welche deiikcu, durch solcbe Tricks die
Uiiwisseudt» und lluknudige« lcichter zu hiu-
tergehe».

N. B. Leidv gibt medizinischen Nath um-
sonst, in alle» Krankheite» vo» jeder Natur
und Art, rechnct nur den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Stohr und Gesund-
heits Cmporilim, No. 191 Notd 2te Strasse
nahe der Weinstrasse, sSchild vom goldiic»
Adler nud Schlangen.) Philadelphia, wo ciu-
zig prcparirt werden, und im Großen nnd
Klciuc» verkauft

2?r.
Ebenfalls zu verkaufe» bei :

I. N. Sunth u. Eo. Ste Strasse, nahe an,

Nöthe» Löwe» Wirthshause.
I. Gilbert u. Co. Ate St. oberhalb der

Weiu Strasse.
Friedrich Klett, Ecke dcr 2ten und Callow-

bill Strasse.
!G. W. Oakely, Appotheker, Lleadiug.
! Sarah B. Morris, do. do.
lobu F. Long, do. Lantasier.

B. Moser, do. Allcutau».
F. G. Liniiert, Kaufmann, Laneaster.
Miller. Schisty n. Sinith, do. Hamburg.

A>Uüd zum Verkauf iu der Druckerei dieser
Zeitung, Preis 2S Cent die Schachtel.
Mai ü«;. 11.

Durch zu vr; lV.nfcü,
Eine schätzbare Plantage,

gelegen in laciso» Taiuischjp, Way»e Canu-
ry, Indiana; grenzend an lac.sonsbourg, 3.)
Meile vom National Wc.g, und 4 Meilen
vom Weiß Wasser Caral.

El>t!)a!tend Kill eicrer
vom besten Land in Wayue Canuty.

Die Verbesserungen darauf beste-
Heu aus einem prächtigen

Wohnh a u 112 e,
mit 2 guten Pnmpen vor HanSthnr z cin,
nciie nnd prächtige Frehm Sehener, und an-
dere Ncbeiigcbäiide. Das Ganze besindct sich
im zuteil Zustande ii»d »»ter gute» Fense»,
mehrstenihcils mir Scbwarz-Wallnnß Nie-
gel«. 8!> Acker davon sind geklärt «nd das
übrige ist mit schönem 'Mallnlist- nnd Hul'-

bewacbse«.
Gutes Neeht «nv Besitz kann einigt Zcit

gegeben werde«, von
Samuel Spittler.

Mai S, 1840.

N. B. Indem der Unterschriebene geson-
nen ist zu verkaufen» so werde» Kaustustige
wohl thu», sieh mit postfrcieu Briefe» a» de»
Eigenthümer» oder an de» Herausgeber die-
ser Zeitung z» wende«, «ni die Bedingungen,
wtlche sehr annehmllch sind, zn erfahre».

Vor schlag
für die fernere Herausgabe des

Frei l? e t t's - W a cd t c r s,
in Skippackc'vilit, Moiitgomery Caiiutl?, Pa

Das geehrte deutsche Publikum vouMout
gomeri' und deu augce»ze»de» CauiitieS, im
Gtaac Peuiisnlvanie», werde» ehrenvoll bc-
uachrichtiget vo» du» Vorschlaa, für die fer-
nere Herausgabe vorcrfagter Zeitung, wtlche
seit eitti ic» Jahr.» vo» Hr». Arnold
welle, (jetzt Heransgrber des Be-
obachters," i» Neading,) herausgegeben wur-
de, daß ich jetzt die Herausgabe obigcr
tuug ganz alle,» aufmich geiiomme» habe, n.
gesouucn bin, dicselbc feriicrhiu a»f die wah-re» republikanische!! Grundsätze ITXi shinq-
ton'n herauszugeben, gniistig für die Er-
wählung vo» General William
sc>», der Held vo» Tisipecancw für Prcsi-
teiit, »nd Icch" Tylor, vou Birginu», für

Vice President der Ver. Staaten.
Bedingung? n.

Der "FreiheitS-Wächter' wird jedenMitt
wocb auf einen Snperialbogc» schö« nud sau-
ber für "Elncn Thalcr" des Jahrs iu halb-
jähriger Vorausbezahlung gedruckt erschei-
nen. Alle Zeiluugcn die durch die Pou be-

' fördert werdcn gehen auf Kosten der Iliuer

schreiber.
Diejenigen Herren welche ein Pack von i-

neuen Unrcrschreibern sammeln, und für dic
Bezahlung stehen, erhalten eine frei.

?nd Mittheilungen an den Her-
ausgeber müssen Postfrei sein, sonst werden

sie nicht angenommen.

I. P. ssiukel
Skippacksville, Montgomery Cannti', Pa.
Mai 6,

C i >i l a d u n g zii r S u b 112 eripti 0 n

für den

Lidernlcu B e 0 bachter.
Um die obeugenannte Zeitung soviel wic

möglich mehr zu verbreite», erlaubt sich der
Herausgebe., derselben das geehrte Publi-
kum zur Unterschrift für dieselbe ergebensi
einzuladen.

Da in Berks Eauntv keine audere deutsche
Zeitung besteht- welche die wahre» Gruud-

sätze der unverfälschten Demokratie verthci-
digt, so werde» die Freunde des TW.
W- und Svk'a Tnior be-
«onders aufiuerkfam darauf gemacht, und

Höstich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

dingkl n g c n :

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag aus einein grossen Snperialbogen mit
schönen Lettern gedruckt. Der Subsceiptions
Preis ist Ein Thalcr de? la>»s, welcher
in balbjäbriger Vorausbezahlu»g erbeten wird.
Wer im Laufe des Jahrs nicht bezahlt, dem
werden l Thalcr so Cntö für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit cilS t> Mon.it wird fem
Unterschreiber angenommen, und etwaige Auf
kündi'glingen werden nur dann angcnonune»,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Gub-
scripnons-Termins gescheben und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange
nommen und für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

Unterschreibern in dieser Stadt wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen gescheben durch die Post oder Träger, von
Letztern für 35 Cent jährlich, auf Kosten der
be treffe »de u!ln terschreiber.

Briefe und Mittheilungen müssen p 0 rt 0-

frei eingesandt werden.
Reading, den SB, Januar.

Dr. Ia ytt e 'ö

E r p c c t 0 r a n c.
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsten Kuren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben
für Asthma, Husten, Blutfpein, stechenden
Huste». Stickstusz oder Hives, 'Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Scbmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit der L u n g e und B r u st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen,?

sB r 0 nch i c is, Ungesundheic der Luft-
i röhre s ist eine Krankheit die jährlich Tausende
! und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit knrirt. Die ge-

wöhnlichen Echmptome von dieser Krankbe,t

sßronchitiss sind Hustcn, Schmerzen der Liin-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Atb-
men, asihma, hektisches Fieber, Auswurf von
Schleim oder anderm Stoff, wie auch manch-
mal Blutspeikn. Es ist eine Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-
röhren oder Luftgefässcn ist und durch alle Thei
le der Lunge läuft. Dieser Erpektor.mt unter-
drückt sogleich den Huste», die Schmerzen, En-
tzündung» Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Ausweifen henor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Z.'it.

Die Asihma wird jederzeit dadurch kurirt?
Zwei oder oder drei grosse Dosis lurirt den

Stichstuß oder Hjvca bei Kindern, in fünf-
zehn Minuten bis zu einer Ltunde Zeit. Der
Kcichhustcn wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zcit bcwirlt. Hundcrte von
Personen welche die Auszehrung hatten, und
von ihrt'n Aerzten als unheil'bar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. (Noinq, D. D. President
vom Granville College, i« Ohio, (kürzlich von
Neu Pork) sagt:?er babe iinter einer starken
Verkalkung, Husten und Heiserkeit gelitten,und
dasi sein Athmen so schwierig gewesen sei, daß
er sich in grosser Gefahr fühlte zu ersticken, daß
er aber durch de» Gebrauch von diesem Erpec-
torant vollkommen hergestellt wurde."?Frau
Dilks, vou Salem, N. I. wurde von der Astb
ma, woran sie 2l) Jahre lang gelitten hatte,
durch den Gebrauch von 2 Flaschen von dieser
Medizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebenfalls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wic ihre Freunde glaubten,ziem
lich stark in Gefahr der Auszehrung war, wur
de , durch deu Gebrauch von Flaschen, voll-
kommen hergestellt. Dr. Hamiton, von St.
James, Süd-Carolina, war stark mit einem
Husten, Heiserkeit und Schmcrzen der Lunge
behastet, und durch den Gebrauch von einci
Flasche von dieser Medizin fand er standhaft.
Linderung.

Das folgende (sertsik.it ist von cinem xrakti-
zirendcn Arzte, und sehr respeetabel» Geistli-
che» vo» der Methodisten Gememde, datin
Modest Tau»,Ba. August L? 18W.

Dr. lavne.-Geehrter Herr-Ich habe iln
Erpectoraut überall in meiner Praris ringe»
wandl, seit dz» letzte» drei Monate», uud fu.

alle Uebel von lLrl-'älttmgen lLnfzünduna
de, Lui,ge,Av^zel,rung,Astbma,Schmer
zeii und Sclnvacl-l'cit der Srust, ist
unstreitig das beste Mittel was ich jemals ac.braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. W. Willi.uus, M. D.

Auszug eines Cernsik.its vom Ehrw. Doktor
Ba be 0 ck, letzhcrigen Presicdente» vom

Washiiiglo» College, Maine.
"Bon früherer persö»licher Bekanntschaft

»»t Dr. D. layne, einem regulären Studen-
ten der medizinischen Universität von Pennsyl-
vanien, und eine» erfahrenen glückliche« Prak-tikanten von Medizinen, war ich im Standedie zahlreichen Attestate zu Guusten seiner ver-hhiedcnen niedizinisiben Prepar.uionen zu beinnigen, v.eln.ehr wie eine Mehrheit Solcherne muit dieser wiff'n. ?t'ach einem
derselben ,n meiner eigenen Fan.ilie, und eini-
ge davon persönlich, habe ich mich vo» :W,'hr-
heit dieser Zeugmsse völlig überzeugt. Sk findwas ste zu sein-keine Quasalber'ie.,
?sonder» lunttli.h bereitete Medizinen für ei-nige der gefährlichste» menschlichen Krankhci-
te». Ich weiß das; sie hochgeschätzt, und ver-
hhiedentlich von de» geschicktesten Doktoren dcrMedizin vorgeschrieben werden» sowohl i» die-ser Stadt als sonst wo, und ich nehme keinenAnstand dieselben als einen schätzbaren Zusatz;u unsern medizinischen Material, und eine si -

chere iowohl als unschädlich und nützliche Mc-
dizi» ftir die Kraiiken zu empfehle»."

Nilflis Babceck, jr.
Zum Berka,,f bei George 'IV. Oak'elv,Apotheker, Nord s>te Strasse,"Readiüg, Agent

für Dr. layne.
Januar 7. lw.

Berks Eaiinty Intelligei-z Amkl^
Auf d ingcrdes Ersuchen vieler seinerfreunde wurde Uuterzricbneter bcwoge», ei»

allgei-iciueS Intciliaeuz-Anit, in Verbindung
»»t sciiie» andcrn Geschäften. eröst»eii,wo
Personen für öffentliche Belehrung, irgend
Haujer, die zu vcrlel'ne», zu verkauft», oderzu vc,inortgatschen sind, eintrage» lassen uud
S olche, die zu reiiteu, kauft» oder auf Morc-

zu lehuen wünschen, Erkiuidignng ein-
Ziehe» könne», auch wci den kille andere zueinem I»tcll>ani, Aml gehörende Geschäfte
verrichtct auf Aiisrage bei

W. Oakelen,
Nord ste Strasse, geginiiber der EpiS»

kepal Kirche, Reading.
November !!->,

'
"

'

und

'

P l a >! 0 P l c c 0 l il f.
Der 'lnterschricbeiie benachri,k,tigcr da? ge-

ehrte Publikum hiermit, daß er so eben vou
Europa erhalten hat

vorzüglich scin und fth?» gearbeitrt von herrli-chem Ton. Ebenfalls:
H D lu 0 zZicrala x.

Dieses ist eine ganz neue Art vo» Instru-
menten, und hat hhon jetzt dcn größten unge«
theilten Bcisall im größten Theile von Europa
gefunden.?Die obigen Instruinente sind für
den Unterschriebenen besonders verfertigt, und
er kann sie daher mit rollen. Zutraue» emp-
fehlen.

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von gn-
dern musikalischen Instrumenten zum Bcrkanf
mimentlich: Bioünen und Violinen Bögen»

Klarinetten, Flöten, Trompeten,fran-
zösische Börner, ie :e. Alle dicscist er gesonnen wohlfeiler zu verkaufen, als sie
in Philadelphia eder '))ork gekauft werden
können.

Spiele 1: g.
Er liat ebenfalls von Europa eine unendliche

Auswahl von S P ie l z e u ge erhalten, waö
er wohlfeil verkaufen will.

C. Hawaii!!.
Neading, Dee. 17.

Briefe »lii? Vollmachten.
Werde«, wie vorhin, in deiitscher, fran-

zösischer uud ciialischcr Sprache vom Un-
terzeichnete» gehörig gescbl'ubk», und nach
Europa, au Orr und Ereile, sorgfältig cx-
pedirc.

Auch de» einheimischen der englischen
Sprache nuknndigeu Stadt-nud Landlen-
cen, denen es höchst augelege» sevu sollte
ihre sogenaiittte« DeedS, als: Käufe, Leh-
i!««gt«, Bonds, Nechttuiigcn n»d beson-
ders ihre Testamente, in ihrer dent sehen
Muttersprache, geschrieben zu habe«, eine
Vorstchrs Maasregcl wodurch manchen,
weilläiislge» »ud sota»» kostspielige» Pro-zesse könnte vorgebeugt werde«, bietet er
seine Dienste a», und," als gcsetzverstäildi-
ger erlahriier Notarius, «ud eheinaligcr
acrichtliche Be amtc wird er sich thatigst
befleiße» den Wünsche» seiner Clienten ge-
wissenhaft z» kiitfprecbe». Ma» melde
sich persöillich oder in porto freyc» Brie-
fen ail

Prof r G x. Wagner.
Sleadina, Peiin'a.

I» der Gegend vo» Neading wohnende
Persoueu beliebe» an, Stobr der Hrn, Keim
Nttd Gtichcer nachzufrage».

Readiug, de» November.

I0 h u S. A II l e tt l' ci c!) '6
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der 6ten und Ost Penn Strassen
N e a d i « g.

Neadliig December 17.

.X!! liiu«!« <>t'
zun!

nt tlnij Olli-
ce, i ices.


